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Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Haupt- und Finanzausschuss der 
Gemeinde Bönebüttel 

08.05.2017 Ö Vorberatung 

Gemeindevertretung der Ge-
meinde Bönebüttel 

29.05.2017 Ö Endg. entsch. Stelle 

 
 
Berichterstatter: 

 
Bürgermeister Runow 
 

 
Verhandlungsgegenstand: 

 
Jahresrechnung 2016 
 

 
A n t r a g : 

 
Die geprüfte Jahresrechnung 2016 wird 
gemäß § 94 GO beschlossen. 
Die in der Jahresrechnung entstandenen 
überplanmäßigen Ausgaben in Höhe von 
92.602,79 Euro im Verwaltungshaushalt 
und 3.457,69 Euro im Vermögenshaushalt 
werden nach § 82 GO genehmigt. 
 
Die Mehrausgaben sind durch Mehreinnah-
men und Minderausgaben in der Jahres-
rechnung für den Verwaltungshaushalt 
2016 gedeckt. 
 
 

 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: keine 

 
 

 Vertraulich – es liegen Gründe für den Ausschluss der Öffentlichkeit im 
Sinne von § 35 Abs. 1 Satz 2 GO vor: 

 Personalangelegenheit, die sich auf einzelne Personen bezieht 
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 Erlass, Stundung und Niederschlagung von Abgaben und Entgelten 
 Grundstücksangelegenheit 
 Rechtsgeschäft mit Privaten/Unternehmen, deren persönliche oder wirtschaftliche 
Verhältnisse in die Beratung mit einbezogen werden 
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B e g r ü n d u n g : 

 
 
Die Jahresrechnung wird vom Haupt- und Finanzausschuss geprüft, seine Feststellungen 
sind in einem Schlussbericht zusammenzufassen.  
 
Bei der Prüfung der Jahresrechnung wird insbesondere geprüft, ob der Haushaltsplan 
eingehalten wurde, ob die einzelnen Rechnungsbeträge sachlich und rechnerisch vor-
schriftsmäßig begründet und belegt worden sind und ob bei den Einnahmen und Ausga-
ben rechtmäßig verfahren worden ist. Die Überprüfung erfolgt nach den vorstehenden 
Gesichtspunkten stichprobenweise. 
Die Prüfung hat ergeben, dass eine korrekte Rechnungslegung erfolgt ist. 
Das Ergebnis der Jahresrechnung einschließlich Erläuterungen und Übersichten sind als 
Anlage beigefügt. 
 
Im Haushaltsjahr 2016 haben sich im Rahmen der Erstellung des Jahresabschlusses im 
Verwaltungshaushalt und Vermögenshaushalt Überschreitungen der Haushaltsansätze 
ergeben. 
Diese sind noch gemäß § 82 GO von der Gemeindevertretung zu genehmigen. 
 
Es handelt sich um folgende Haushaltsstellen: 
 
Hhst. Bezeichnung Überschreitung 
 
Verwaltungshaushalt 
  Euro 
3.13000.68000 Brandschutz – Abschreibungen   13.800,47 
 
3.13000.68500  Brandschutz – Verzinsung des Anlagekapitals                1.411,42  
 
3.21100.68000 Grundschule Bönebüttel – Abschreibungen                    2.656,63 
 
3.46401.68000  Kindergartengrundstück – Abschreibungen                    8.253,95 
 
3.55000.68000  Förderung des Sports – Abschreibungen                          673,43 
 
3.55000.68500  Förderung des Sports – Verzinsung des Anlage- 
                        kapitals                                                                         810,32 
 
3.58000.68000  Grünflächenunterhaltung – Abschreibungen                    2.360,21 
 
3.58000.68500  Grünflächenunterhaltung – Verzinsung des Anlage- 
                        kapitals                                                                          407,56 
 
3.88000.68500 Allgemeines Grundvermögen – Verzinsung des 
                       Anlagekapitals                                                               3.024,80 
 
3.90000.83200  Steuern, allgem. Zuweisungen – Kreisumlage               59.204,00 
                                                                                                        ------------- 
                                                                           zusammen:            92.602,79  
 
Die Überschreitungen von zus. 33.398,79 Euro bei den Abschreibungen und Verzinsun-
gen des Anlagekapitals gleichen sich in voller Höhe mit den entsprechenden Einnahmen 
im Unterabschnitt 91000 bei den Hhst. 3.91000.27000 u. 3.91000.27500 aus. 
Der endgültig festgesetzte Betrag von 693.204,00 Euro für die Kreisumlage war gegen-
über dem mit den zum Zeitpunkt der Haushaltsplanung bekannten Daten ermittelten 
Ansatz von 634.000,00 Euro um 59.204,00 Euro höher.  
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Hhst. Bezeichnung Überschreitung 
 
Vermögenshaushalt 
 
4.13000.96020  Brandschutz – Bau von Rohrbrunnen                            3.457,69                                
                                                                                 -----------                      
                                                      zusammen: 3.457,69 
 
Der Bau des Feuerwehr-Rohrbrunnens im Tasdorfer Weg wurde deutlich teurer als 
veranschlagt. Der Ansatz betrug 5.000 Euro. 
 
 
 
Der Verwaltungshaushalt und der Vermögenshaushalt 2016 sind trotz dieser Überschrei-
tungen insgesamt ausgeglichen. 
 
 
 
 
 
 
 
(Udo Runow) 

 

Bürgermeister  
 
Anlagen:  
- Feststellung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung 2016 
-  Erläuterungen zur Jahresrechnung 
-  Übersicht über die Schulden 
-  Übersicht über das Vermögen 
-  Übersicht über die Rücklagen 
 
 
 


